
Inkarnatklee
(Triofolium incarnatum)

Charakteristika der Fruchtart:

Inkarnatklee ist als überjährige Leguminose raschwüchsig, aber konkurrenzschwach. Er bildet ein stark verzweigtes Wur-
zelwerk, ist winterhart, aber kahlfrostgefährdet und trittempfi ndlich, er eignet sich sehr gut zur Winterbegrünung. Für die 
Futternutzung ist er einschnittig. Inkarnatklee gilt unter den Kleearten als am besten geeignet zur Förderung der Boden-
fruchtbarkeit und hat den höchsten Humusreproduktionswert. Als Futter ist Inkarnatklee schmackhaft und proteinreich 
und ist somit eine sehr gute Komponente in Futtermischungen mit Gräsern. Auch als überwinternde Zwischenfrucht für 
die Herbst- und Frühjahrsnutzung (z.B. Landsberger Gemenge) wird diese Kleeart genutzt. Als Gründüngung liefert der 
N-Sammler 10-12 dt TM/ha (vor Winter) und 20-25 dt TM/ha (nach Winter).
Seine purpurroten Blüten sind eine hervorragende Bienenweide.

Standortansprüche:

Die Ansprüche der Art an den Boden und die Bodenbearbei-
tung und Düngung sind gering, jedoch ist auf einen ausrei-
chenden Kalkgehalt des Bodens zu achten. 

Aussaat:

Hauptfrucht:  Mitte April-Mai
Untersaat:  März-April
Zwischenfrucht:  Mittel Juli-September 

Reinsaat:  25-30 kg/ha
Untersaat:  10-20 kg/ha 
Gemenge:  20 kg/ha 

Aussaattiefe:  1-2 cm  

Sorte:

auf Anfrage

Verpackungsgrößen

kl. BB und BB
gesackt   25 kg




